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August 2026
Di | 25.08. Auberginenlasagne
Mi | 26.08. Spaghetti Arrabiata oder Gorgonzola
Do| 27.08. Eier in Senfsoße, Kartoffeln
Fr | 28.08. Blumenkohl-Kartoffel-Auflauf

September 2026
Di | 01.09. Chilli sin carne, Reis
Mi | 02.09. Pasta Spinatrahmsoße
Do| 03.09. Kartoffelgratin
Fr | 04.09. Linsen mit Spätzle

Di | 08.09. Indisches Curry
Mi | 09.09. Spaghetti Arrabiata oder Gorgonzola
Do| 10.09. Ratatouille, Reis
Fr | 11.09. Käsespätzle

Di | 15.09. Ofenrisotto
Mi | 16.09. Spaghetti, Gemüsebolognese
Do| 17.09. Gefüllte Paprika
Fr | 18.09. Krautschupfnudeln

Di | 22.09. Bohnen, Tomatensoße, Reis
Mi | 23.09. Spaghetti Arrabiata oder Gorgonzola
Do| 24.09. Ofenkartoffeln, Kohlrabi/Karottengemüse
Fr | 25.09. Italienischer Nudelauflauf

Di | 29.09. Süsskartoffeln mit Linsenvinaigrette
Mi | 30.09. Spaghetti mit Blumenkohlbolognese
Do| 01.10. Spinatlasagne
Fr | 02.10. Maultaschen mit Kartoffelsalat
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O P T I K

Rainer Baechelen
Augenoptikermeister

Söflinger Str. 248 ~ 89077 Ulm-Söflingen
0731 - 3885570

Preiswert

Kompetent

Zuverlässig

Canapé Café im 

Weststadthaus!

Öffnungszeiten:  Dienstag – Freitag von 10 -18 Uhr

Das Team des Canapé Café bietet 
Dienstag bis Freitag von 11.30 – 
14 Uhr warmen Mittagstisch an.
Kostenbeitrag 3,50 Euro. Wer kann,
zahlt mehr, damit auch jene mitessen
können, die über wenig Geld verfügen. Se
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Kein Mittagstisch von 4. August bis 21. August. 
Von 4. bis 14. August hat die KaffeeZeit von 14 bis 18 Uhr

geöffnet. Ganz geschlossen ist von 17. bis 21. August.
Ab Dienstag, 25. August ist von 10 bis 18 Uhr geöffnet 

und es gibt wieder Mittagstisch.

Frühstück 10 - 11.30 Uhr
Mittagstisch 11.30 - 14 Uhr
anschl. bis 18 Uhr: Kaffee, 
Kuchen und kleine Snacks
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und nette Gespräche in schöner Atmosphäre.
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SUCHE HAUS VON PRIVAT 0731/1461 3007
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Erneuerung der Infrastruktur im Grimmelfinger Weg

magazin

In einer gemeinschaftlichen Baumaßnahme sanieren und ver-
stärken die Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm Netze, zusammen mit der
Fernwärme Ulm und den Entsorgungsbetrieben Ulm, die Versor-
gungsleitungen im Grimmelfinger Weg am Kuhberg. 
Auch das Neubaugebiet nördlich des Grimmelfinger Wegs zum
Egginger Weg wird im Rahmen des Projektes mit Versorgungs-
leitungen erschlossen. Die Arbeiten starten voraussichtlich Mitte
August 2026. 

Gemeinsames Projekt für ein zukunftsorientiertes
Wohngebiet
Im Rahmen des Bauvorhabens werden alle Versorgungsleitun-
gen im Grimmelfinger Weg, zwischen dem Schaffelkinger Weg
im Osten und dem SWU-Trinkwasser-Hochbehälter im Westen,
erneuert und verstärkt.

Die Baumaßnahmen sind in mehreren Bauabschnitten über
einen Zeitraum von circa zwei Jahren geplant und ergänzen den
Grimmelfinger Weg auch um Glasfaser für schnelles Internet. 

Im Verlauf der Wanderbaustelle wird es an unterschiedlichen
Stellen im Grimmelfinger Weg zu Beeinträchtigungen kommen –
beginnend im Osten zur Römerstraße hin und weiterführend
entlang des Grimmelfinger Wegs Richtung Westen. 

Für Straßenverkehr, Fußgänger und Radfahrer werden vor Ort
entsprechende Umleitungen ausgeschildert. Die Einschränkun-
gen sollen für die Anwohner so gering wie möglich gehalten
werden. Die Zufahrt zum Wohngebiet südlich des Grimmelfinger
Wegs wird stets gegeben sein.  Der Baubeginn ist ab der zwei-
ten Augusthälfte vorgesehen.

Baustraße – Verbindung zwischen Egginger Weg und
Grimmelfinger Weg
Zunächst wird in der Fläche für das Neubaugebiet nördlich des
Grimmelfinger Weges eine Baustraße gebaut. Diese verläuft von
Norden nach Süden, vom Egginger Weg zum Grimmelfinger
Weg. Diese Baustraße wird im Verlauf der Baumaßnahme auch
Zufahrt für Baufahrzeuge und Anwohner sein.

Informationen zur Baumaßnahme 
■  Während der Baumaßnahmen sind auf der Website der Stadt-
werke Ulm/Neu-Ulm Netze Informationen zum aktuellen Fort-
schritt der Arbeiten zu finden: www.ulm-netze.de/grimmelfin-
gerweg.
■  Informationen über Baustellen, geänderte Verkehrsführungen
und Einschränkungen für Ulm sind per Newsletter von ulm baut
um und über die App zu erhalten (siehe Anzeige auf der Rück -
seite dieser Ausgabe).

auf alle vorrätigen
Sonnenschutzprodukte
Angebot

ur solange Vorrat reicht.
gültig bis 30.08.2026, ist nicht kombinierbar

mit anderen Rabattaktionen. N

20%

Das Team der West Apotheke freut sich auf Sie!

Apothekerin Suzan Atabey e.K.
Söflingerstraße 168 · 89077 Ulm
Tel: 0731/ 32228 · Fax: 36600
westapotheke-ulm@gmx.de
www.westapotheke-ulm.de

West Apotheke
Öffnungszeiten:
Mo-Do    8:00 - 18:30 Uhr
Fr 8:00 - 18:00 Uhr
Sa 8:30 - 12:30 Uhr
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Ein Freiwilliges Jahr nach der Schule kann eine der besten Ent-
scheidungen im Leben junger Menschen sein. In einer Zeit, in der
sich vieles verändert, bietet dieses Jahr Raum zum Innehalten,
zum Ausprobieren – und die Chance, zu entdecken, was wirklich
in einem steckt. Es ist eine Einladung, sich persönlich und beruf-
lich weiterzuentwickeln und dabei anderen etwas zurückzugeben.

Persönliche Weiterentwicklung
Während eines Freiwilligen Jahres kann man Fähigkeiten und
Interessen ganz neu entdecken. Ob im sozialen Bereich oder im
Umweltschutz – es können Erfahrungen gemacht werden, die hel-
fen, Stärken zu erkennen und neue Seiten an sich selbst zu erle-
ben. Diese Zeit schenkt Orientierung, Selbstvertrauen und das
gute Gefühl, auf dem Weg zu sich selbst ein Stück weiterzukom-
men.

Soziale Interaktionen und Networking
Menschen aus verschiedensten Lebenswelten begleiten – und
manche Begegnungen bleiben – sich auf andere einlassen,
zuhören und Gemeinsamkeiten entdecken. Dabei entsteht oft ein
tragfähiges Netzwerk, das auch über das Jahr hinaus wertvoll sein
kann.

Verantwortung und Engagement
Im Freiwilligendienst kann man Aufgaben übernehmen, die
zählen. Was man tut, hat Wirkung – und dieses Erleben kann tief
berühren. Wenn der eigene Einsatz das Leben anderer be reichert,
wächst nicht nur das Verantwortungsbewusstsein, sondern auch
das Vertrauen in sich selbst.

Berufliche Orientierung
Ein Freiwilliges Jahr kann neue berufliche Perspektiven eröffnen.
Vielleicht spürt man, dass die Arbeit mit Kindern Freude macht –
oder man entdeckt, wie sehr Umweltthemen am Herzen liegen.
Solche Erkenntnisse sind wertvoll für den weiteren Weg.

Finanzielle Unterstützung
Wer einen Freiwilligendienst leistet, erhält ein Taschengeld und ist
sozialversichert – das gibt Sicherheit und ermöglicht, sich ganz
auf die Aufgabe zu konzentrieren. Es geht nicht ums Reichwer-
den, sondern um gute Begleitung während des Engagements.

Seminare und Weiterbildungen
Begleitend finden Seminare statt, um Erfahrungen zu reflektieren
und Neues dazuzulernen. Man trifft andere Freiwillige, tauscht
sich aus und bekommt Impulse, die die Freiwilligen auch mensch-
lich wachsen lassen.

Vielfältige Einsatzfelder
Ob in Krankenhäusern, Schulen, Kultureinrichtungen oder
Umweltprojekten – die Einsatzmöglichkeiten sind so bunt wie das
Leben selbst. Es gibt für fast jedes Interesse ein passendes Ein-
satzfeld.

Flexibilität für alle Altersgruppen
Ein Freiwilligendienst ist nicht nur für Schulabgängerinnen und
Schulabgänger gedacht. Auch Erwachsene bis ins hohe Alter kön-
nen sich engagieren – denn es ist nie zu spät, etwas Sinnvolles zu
tun und neue Perspektiven zu gewinnen.

Umweltbewusstsein durch ökologisches Engagement
Wem Natur und Umwelt am Herzen liegen, für den ist ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr vielleicht genau das Richtige. Man
kann aktiv mithelfen, die Lebensgrundlagen zu schützen – und
lernen, wie viel Wirkung schon kleine Schritte haben können.

Fazit: Eine Investition in die eigene Zukunft
Ein Freiwilliges Jahr schenkt Orientierung, Wachstum und Sinn. Es
ist eine Zeit, in der man erleben darf, wie erfüllend es sein kann,
sich einzubringen und Teil einer Gemeinschaft zu sein. Wenn es
noch keinen genauen Plan gibt, wie es nach der 
Schule weitergeht – vielleicht ist das genau jetzt die Chance.

Warum ein Freiwilliges Jahr nach der Schule eine
gute Entscheidung ist

Freiwilliges Soziales Jahr

Bundesfreiwilligendienst

Freiwilliges Ökologisches Jahr

0731 1400670

freiwilligendienste-ulm@ib.de

facebook.com/IBFreiwlligendiensteUlm

ib-freiwilligendienste.de

@

Freiwilligen- 
Dienste

Eine Übersicht aller Einsatz-
stellen und für direkte Be -
werbungen: www.internatio -
naler-bund.de/standort/
202503/

Die Ansprechpartner des Interna-
tionalen Bundes freuen sich auf
jede Bewerbung – und auf das,
was die Bewerber an persönlichen
Voraussetzungen mitbringen. 

Wer mehr erfahren möchte, kann
beim IB Süd – Internationaler
Bund in der Magirusstraße 41 in
Ulm einen Termin vereinbaren
oder für erste Fragen telefonisch
Kontakt aufnehmen: 0731
1400670.
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Jubiläumsfeier – Save the date
Am Samstag, den 10. Oktober 2026 feiern wir das 70jährige
Bestehen der Unabhängigen Wählervereinigung Ulm-Söflingen
mit einem Festakt im Jörg-Syrlin-Haus ab 18 Uhr. Dazu laden wir
alle Bürgerinnen und Bürger zu Feier mit musikalischer Unter-
haltung, Festreden und einem gemütlichen Austausch recht
herzlich ein. 
Anmeldung unter E-Mail: info@uws-soeflingen.de erwünscht.

Herzlichst Wolfgang Traub, Vorstand

Klimabaumaktion 2026
Die Klimabaumaktion 2026 verschenkt klimaresiliente Bäume an
Bürgerinnen und Bürger, um sie auf dem eigenen Grundstück zu
pflanzen. Jeder zusätzliche Baum in der Stadt Ulm und Neu-Ulm
trägt dazu bei, unsere Städte grüner, kühler und lebenswerter zu
machen. Ein besonderer Dank gilt unseren Stadträten Norbert
Nolle und Klaus Kopp, die die Initiative seit Beginn aktiv unter-
stützen und mit großem persönlichem Engagement begleiten.
■ Bestellung: Das Bestellformular ist seit dem 9. Juli 2026
unter goplantatree.org verfügbar.
■ Ausgabe: Die Bäume werden am 7. November 2026 auf
dem Ulmer Messegelände ausgegeben. Bei der Bestellung ist
ein Zeitfenster zu wählen.

Mit der Sommerpause beginnt die sitzungsfreie Zeit des
Gemeinderats. Im Herbst werden die politischen Beratungen mit
zahlreichen wichtigen Themen und Entscheidungen für die
Zukunft Ulms fortgesetzt. Die Freie Wähler Fraktion wird sich
auch dann engagiert, sachorientiert und mit Blick auf das Wohl
unserer Stadt einbringen.

prowest 4 | 2026 5

Rund 40 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung der UWS
e.V. zum Bürgerspaziergang durch Söflingen. Gemeinsam mit
Ralf Gummersbach, Geschäftsführer der SWU Verkehr, wurden
aktuelle Fragen rund um den ÖPNV im Bereich Klosterhof,
Gemeindeplatz und Straßenbahn-Wendeschleife besprochen. Im
Mittelpunkt standen die geplante Weiterentwicklung der Wende-
schleife, die Situation an den Bushaltestellen sowie sichere Que-
rungsmöglichkeiten, insbesondere für Fußgänger und Schulkin-
der. Die Teilnehmenden brachten zahlreiche Anregungen und
Erfahrungen ein, die von der UWS für die weitere kommunalpo-
litische Arbeit mitgenommen werden. Nachgereichte Infos der
SWU finden Sie auf der Homepage www.fwg-ulm.de.

Beim anschließenden Austausch im Klosterhof wurden die
Gespräche in angenehmer Atmosphäre fortgesetzt. Die UWS
bedankt sich herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern
für ihr großes Interesse sowie bei Ralf Gummersbach für die
kompetenten und offenen Erläuterungen.
Weitere Informationen: Ergänzende Hinweise der SWU Ver-
kehr zu den angesprochenen Themen wurden nachträglich in
den Beitrag auf der Homepage der Freien Wähler Ulm unter
www.fwg-ulm.de aufgenommen.

Große Beteiligung beim 
UWS-Bürgerspaziergang

YouTube: www.youtube.com/watch?v=imcClICTTNE
Instagram: www.instagram.com/p/DXeINm-DMIU/
Facebook: www.facebook.com/freiewaehlerulm
Homepage:www.fwg-ulm.de

Stadt Ulm, Stadtentwicklung, Bau und Umwelt

„Ulm baut Brücken“
Ausstellung bis 30.08.26 im m25, Münsterplatz 25, Ulm
Die zahlreichen Brücken in Ulm spielen im Alltag der Ulmerinnen
und Ulmer eine wichtige Rolle. Doch warum müssen nun so
viele davon gleichzeitig erneuert werden? Wie werden diese
Brücken unter laufendem Verkehr zurück gebaut und neu errich-
tet? Und welche Herausforderungen sind damit für Bürgerinnen
und Bürger verbunden?

Antworten auf diese Fragen gibt die Ausstellung „ULM BAUT 

BRÜCKEN“ im städtischen Erleb-
nisraum, dem m25. Sie rückt
fünf große Bauwerke in den Mit-
telpunkt, die eine zentrale Rolle
im städtischen Verkehrsnetz
spielen: Wallstraßenbrücke, Blaubeurer Tor-Brücke/-Tunnel,
Gänstorbrücke, Adenauerbrücke, Friedrichsausteg.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mittwoch bis Freitag und Sonntag 14 bis 18 Uhr,
Samstag 10 bis 18 Uhr. Eintritt frei. 
m25, Münsterplatz 25, 89073 Ulm, m25.ulm.de.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Weststadt, 

„Ein Platz an der Sonne“ war einst ein Bild für positive Erfahrun-
gen: Ich stehe „auf der Sonnenseite des Lebens“, genieße Hel-
ligkeit und Wärme, erfreue mich an Glück und freundlichen
Beziehungen und habe wirtschaftlichen Erfolg.

In den Zeiten der fortschreitenden Erderhitzung ist der „Platz an
der Sonne“ jedoch eher eine Bedrohung, denn er steht für bela-
stende Hitzeerfahrungen: Kinder, die weniger schwitzen können
als Erwachsene, geben Wärme schlechter ab, und bei Hitze und
Anstrengung gelingt es dem kindlichen Körper oft nicht mehr,
seine Temperatur zu senken. Die UV-Belastung trifft Kinderhaut
zudem besonders hart. Ältere und vorerkrankte Menschen kolla-
bieren, die Leistungsfähigkeit der arbeitenden Menschen sinkt
und die Wirtschaft nimmt Schaden.

In den Zeiten der fortschreitenden Erderhitzung müssen Oasen
in der aufgeheizten Stadt geschaffen werden, die das Leben
schützen und erträglicher machen.
Deshalb ist es erfreulich, dass im Juli 2026 im Brauerviertel ein
kleines Areal „abgepflastert“ wurde, d.h. ein Stück der Asphalt-
fläche wurde entsiegelt und in einen Stadtgarten umgewandelt.
Es ist ein erster kleiner Schritt, der den Hitzestau lindert und die
Temperaturen senkt.

Die GRÜNE Fraktion fordert weitere Maßnahmen: Trinkbrun-
nen müssen in den Stadtteilen und auf Spielplätzen errichtet
werden. Alle 180 Spielplätze, die wir in Ulm haben, müssen
durch Baumpflanzungen und Sonnensegel verschattet werden.
Ganze Straßenzüge müssen besser verschattet werden. Dazu
brauchen wir Bäume, wo bisher Parkplätze waren.

Natürlich dauert es, bis ein junger Baum groß genug ist, um
wirklich zu kühlen, aber das ist kein Argument gegen das baldi-
ge Pflanzen, sondern eines dafür.

Ein Plätzchen im Schatten

Stadtrat Stadträtin Stadträtin
Ulrich Metzger Julia Emmerich-Mies Sigrid Räkel-Rehner

Bei neuen Spielplätzen ist das Thema Schatten und Trinkwasser
bei der Stadt inzwischen auf dem Schirm, und es laufen bereits
erste Tests mit Sonnensegeln. Beim überschaubaren städti-
schen Budget für Spielplätze kann man sich aber ausrechnen,
wie lange es dauern wird, bis die 180 Spielplätze alle nachgerü-
stet sind. Bis dahin dürften die meisten Kinder von heute schon
selbst Eltern sein. Deshalb wollen wir als Grüne Fraktion ein Pro-
gramm zur Klimafolgenanpassung für Spielplätze auflegen,
das systematisch dort ansetzt, wo der Bedarf am größten ist.

Sie wissen es am besten!
Welcher Spielplatz in Ihrem Viertel liegt in der prallen Sonne?
Wo fehlt ein Trinkwasserspender? In welchen Straßen fehlen
Bäume? 
Melden Sie sich bei uns mit konkreten Orten und Ihren Ein-
drücken. Gerade Eltern, Großeltern und alle, die mit Kindern
unterwegs sind, sehen die Stadt mit anderen Augen, und genau
diese Perspektive brauchen wir für gute Politik.
Schreiben Sie an: gruene@ulm.de

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Stadträtinnen und Ihr Stadtrat aus dem Ulmer Westen 

vom 20. September bis 4. Oktober 2026
mit dem Bachtage-Motto „Warum Musik?“

Freitag, 25. September, 20 Uhr, Klosterkirche
Mariæ Himmelfahrt, Söflingen: „Bach pur“: 
Brandenburgische Konzerte Nr. 1 und 3, Konzert 
A-Dur für Oboe d'amore.

Samstag, 3. Oktober, 20 Uhr, Kath. Kirche 
St. Elisabeth, Weststadt: Joh. Seb. Bach: Messe h-moll.

Wiblinger Bachtage 2026 – Konzerte in der Weststadt und Söflingen
Das gesamte Programm und Informationen unter www.wib-
linger-bachtage.de und im ausführlichen Programmheft, das ab
September an vielen Stellen ausliegt.

Telefonische Karten-Vorbestellung ab 5. September 2026 täg-
lich von 17 - 18 Uhr  unter 0731 95 02 49 74. 
Bestellungen per E-Mail: wiblinger-bachtage-@psulm.de. 
Bitte Namen des Abholers, Konzert-Abend und gewünschte Karten-
zahl angeben.
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Auch 2026, jeweils am zweiten Mittwoch im Monat,

von 14.30 bis 17.00 Uhr, ist „kaffeezeit“ in St. Elisabeth.

Wir freuen uns auf ihren Besuch im Roncallihaus, unserem
Gemeindehaus neben der Kirche. 

Verbringen auch Sie einen unbeschwerten Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen und  freuen sich auf nette Gespräche. 

Das Café Ökumenica im Rupert-Mayer-Haus
Neunkirchenweg 63 (neben der Heilig-Geist-Kirche)

- ist eine Veranstaltung der evangelischen Martin-Luther- und der
katholischen Heilig-Geist-Gemeinde

- lädt besonders Menschen in der zweiten Lebenshälfte ein, ist aber für alle
Besucherinnen und Besucher offen
- findet i.d.R. monatlich am 2. Montag von 15 bis ca. 16.30 Uhr statt
- steht für Begegnung und Programm – „Begegnungscafés“ und „Themen-

cafés“ wechseln einander ab
- bietet Kaffee, Gebäck und Gespräch – das Programm beginnt 

gegen 15.30 Uhr.

6 / 2 0 2 4G E M E I N D E - I N F O R M A T I O N E N 4/2026

Die Gottesdienstzeiten und Termine für die jeweilige Kirchengemeinde sind im Programmteil auf Seite 15.

Mit dem Juli und August beginnt für viele Menschen in

Deutschland die schönste Zeit des Jahres – die Urlaubszeit.

Auch wenn das Wetter immer unberechenbarer wird, mit

plötzlicher Hitze, über-

raschenden Regen-

schauern und ständig

wechselnden Tempera-

turen, schenkt uns

diese besondere Zeit

die Gelegenheit, inne-

zuhalten und neue Kraft

zu schöpfen. Viele rei-

sen in die Berge, ans

Meer oder in schöne Städte, andere besuchen Familie und

Freunde. Manche genießen die Ferien mit ihren Liebsten,

andere entdecken die Ruhe und Freiheit des Alleinreisens.

Wohin uns der Weg auch führt – Urlaub ist weit mehr als

eine Pause von der Arbeit. Er ist ein kostbares Geschenk, das

Körper, Geist und Seele erneuert.

Im Alltag sind wir oft von Verpflichtungen und Terminen

bestimmt. Wir eilen von einer Aufgabe zur nächsten und

vergessen dabei, den Augenblick zu genießen. Der Urlaub

lädt uns ein, langsamer zu werden, tief durchzuatmen und

die Schönheit der Natur neu zu entdecken. 

Das Rauschen der Wellen,

die Erhabenheit der Berge,

der sanfte Wind in den Bäu-

men, die Wärme der Sonne,

das fröhliche Lachen der Kin-

der oder die Stille eines Wal-

des erinnern uns daran, wie

wunderbar die Schöpfung

Gottes ist. Jeder Sonnenaufgang, jeder Weg, den wir gehen,

und jedes freundliche Lächeln sind eine Einladung, Gott für

das Geschenk des Lebens zu danken.

Der Urlaub ist auch eine wertvolle Zeit, um Beziehungen zu

vertiefen. Wir können gemeinsam essen, ohne auf die Uhr

zu schauen, gute Gespräche führen, alte Verletzungen ver-

geben, miteinander lachen und Erinnerungen schaffen, die

lange im Herzen bleiben. Die schönsten Schätze, die wir mit

nach Hause bringen, sind nicht die gekauften Souvenirs,

sondern die geteilte Liebe, die gewachsenen Freundschaf-

ten und die bewusst erlebten kostbaren Augenblicke. 

Möge Ihr Urlaub Sie nicht nur ausgeruht, sondern auch

innerlich erneuert nach Hause zurückbringen – mit einem

dankbaren Herzen, einem friedvollen Geist, einem gestärk-

ten Glauben, neuer Hoffnung und frischer Kraft für den All-

tag. Möge jeder Schritt Ihrer Reise Sie daran erinnern, dass

das Leben selbst ein wunderbares Geschenk Gottes ist, das

mit Freude, Dankbarkeit und Liebe gelebt werden sollte. Ich

wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete, erhol -

same und frohe Urlaubszeit.

Dr. James,  Pfarrvikar, SE Maia Suso und Ulmer Westen. 

Der liebe Gott hat am 14. Juni seine Aufgabe bestens erfüllt:

Er war nämlich als Verantwortlicher für das Wetter einge-

teilt. Und auch viele weitere Helfer und die zahlreichen

Besucher machten das Kirchplatzfestle von KiTa und

Gemeinde  St. Elisabeth zu einem  schönen Tag.

Und auch die Orgel

kann sich freuen:

532,72 € kamen

zusammen, und da

die KiTa ihre Hälfte

auch spendete,

wuchs der Spenden-

stand.

Urlaub ist eine Zeit zum Aufatmen,  zum Sich-Freuen und Krafttanken
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G E M E I N D E - I N F O R M A T I O N E N6 / 2 0 2 44/2026

In den katholischen Kirchengemein-

den des Ulmer Westens fand dieses

Jahr wieder die Firmung statt. An

diesem Fest wird um den Heiligen

Geist für die Jugendlichen gebetet,

die sich bewusst für ein Leben als

Christin und Christ entschieden

haben.   

Natürlich ist für so ein wichtiges Sakrament auch eine gute

Vorbereitung notwendig. 

Diese begann für die meist 14 - 15-jährigen Jugendlichen

Ende Februar mit dem Auftaktabend. Dort beschäftigten sie

sich mit dem Pfingstereignis in der Bibel, der Firmung selbst

und reflektierten den eigenen Lebensweg mit Gott. 

Im März fanden drei Exkursionen mit der Caritas statt, um

die sozialen Einrichtungen der Kirche kennenzulernen. Die

Firmlinge konnten zwischen dem Besuch der „Wohnungs-

losenhilfe“, der „Psychosozialen Suchtberatungsstelle“ und

dem „Club Körperbehinderte und ihre Freunde“ wählen.

Dabei gewannen sie und ihre Teamer einen Einblick in die

oft fremde Lebenswelt vieler Mitmenschen in Ulm und in

die Arbeit der Caritas. 

Das Highlight war für viele das Firm-Wochenende, bei dem

sie die Gaben des Heiligen Geistes kennengelernt, Gebets-

formen ausprobiert und kreative Plakate erstellt haben.

Außerdem bereiteten die Firmlinge ausgewählte Elemente

ihres Firm-Gottesdienstes vor und reflektierten ihre Ent-

scheidung sich firmen zu lassen. 

An der Firmung, die am 21. Juni von Herrn Pfarrer Kästle in
der Kirche Mariä Himmelfahrt gespendet wurde, bekräftig-
ten die 46 Jugendlichen ihr „Ja“ zu Gott und seiner Gegen-
wart durch den Heiligen Geist. 

„Zusammen geht was“
Unter diesem Motto zum Zusammenhalt der

Generationen steht der diesjährige Caritas-
sonntag am 20.9.
Den Gottesdienst feiern beide Gemeinden

gemeinsam um 11 Uhr in St. Elisabeth.

Anschließend lädt die Gemeinde St. Elisabeth zu einem

erweiterten Kirchkaffee ins Roncallihaus.

Herzliche Einladung an Gross und Klein, Alt und Jung.

TanzMeditation
Donnerstags (zweimal im Monat)  19.30  - 21.00 Uhr,

im Rupert-Mayer-Haus, Neunkirchenweg 63.

Termine im Herbst und Winter:

10. und 24. September,  8. und 22. Oktober,  12. und 

19. November,  3. und 17. Dezember 2026.

Anmeldung bei  

info@ulrikeoerter.de | 0731/14391564

Firmvorbereitung im Ulmer Westen

An dieser Stelle möchte sich das Pastoralteam nochmal ganz

herzlich bei allen Ehrenamtlichen bedanken und allen, die

zum Gelingen der Firmung beigetragen haben. Grüße gehen

auch raus an alle Firmlinge. Danke für die gemeinsame Zeit

und Euer aktives Mitwirken! 

Besonderer Dank gilt Carmen Diller von der Caritas für die

Koordination der spannenden Exkursionen. 

Pastoralassistent Simon Hagenmaier

Wer die Projekte und Angebote der Caritas unterstützen

möchte, ist herzlich eingeladen an diese Bankverbindung zu

spenden: 

Caritas Ulm-Biberach

Volksbank Ulm-Biberach

IBAN: DE14 6309 0100 0312 9230 07

Mariä 
Himmelfahrt
Am 15. August um 18.30 Uhr

lädt die Gemeinde Mariä

Himmelfahrt die Seelsorge-

einheit zum Festgottesdienst

mit Segnung der Kräuter-

sträuße in die Klosterkirche in

Söflingen ein.
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Dr. Thomas Kienle Brigitte Röder

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir möchten Sie regelmäßig über aktuelle Entwicklungen aus
der Kommunalpolitik informieren. Haben Sie Anregungen oder
Themen, die Sie besonders bewegen? Dann freuen wir uns über
Ihre Nachricht per E-Mail.

Parkraumkonzept für die Ulmer Weststadt
Beim Stadtteilforum im Weststadthaus am 29.6.2026 wurde das
Konzept „Park Raum Check Weststadt“ vorgestellt. Frau Ute
Metzler und Frau Doris Mayer von der Stadt Ulm informierten
über die Pläne, die Parkraumbewirtschaftung auf die Weststadt
auszudehnen. Nachdem im Februar 2026 in weiteren Bereichen
der Innenstadt in den Zonen G bis H neue Mischparkzonen ein-
gerichtet wurden, sollen im Ulmer Westen weitere Zonen K, L,
M und N dieses Modell übernehmen. Es sieht vor, dass Bewoh-
nerinnen und Bewohner einen Bewohnerparkausweis zu 300,00
€ erwerben, mit dem sie kostenlos in den gekennzeichneten
Flächen parken dürfen, alle anderen benötigen eine Parkschei-
be oder einen Parkschein.

Ziel ist laut Stadt eine „bedarfsgerechte und faire Parkraumbe-
wirtschaftung“.

Die Reaktionen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren
unterschiedlich. Während die einen sich von diesem Modell eine
Entlastung des Parkraumes zugunsten der Bewohner erhoffen,
äußerten andere die Meinung, dass dies im Ulmer Westen nicht
notwendig sei.
Um diese unterschiedlichen Standpunkte einzubinden, soll eine
breit angelegte Informationskampagne von Seiten der Stadt
erfolgen, bei der die verschiedenen Aspekte wie z. B. die Dauer
der Bewirtschaftungszeiten, die Höchstparkdauer sowie die Gel-

tungsbereiche in Bürgerversammlungen diskutiert werden. 
In diesem Zusammenhang kamen auch weitere Themen zur
Sprache, die sich mit der Parksituation befassten. So wurde
bemängelt, dass viele Garagenbesitzer ihre Autos auf der Straße
parken, da die Garagen zweckentfremdet werden und zur Lage-
rung von Möbeln, Gartengeräten etc. dienen. Zudem sind viele
Garagen, die in den 50er-Jahren gebaut wurden, für die heuti-
gen Autos zu klein. Auch die Umwandlung von Vorgärten in ver-
siegelte Flächen zur Schaffung von Stellplätzen läuft der Kampa-
gne der Entsiegelung von Pflasterflächen entgegen.
Die Bewohnerinnen und Bewohner der Weststadt werden den
Prozess mit Interesse und hoffentlich großer Beteiligung mitver-
folgen und -gestalten.
Die CDU/UfA-Fraktion sieht das Konzept kritisch und wird vor
Einführung eine Rückmeldung aus den anderen Zonen einfor-
dern mit der Frage, ob diese Parkraumbewirtschaftung wirklich
zur Entlastung der Bewohnerinnen und Bewohner führt oder nur
eine weitere Erschwernis für den Individualverkehr darstellt.

Richtigstellung:
In unserem Beitrag zu den Einsparungen im Nahverkehr der
letzten Ausgabe ist uns ein Fehler unterlaufen: Nicht die SPD,
sondern die FWG hatte sich für die von der Verwaltung vorge-
schlagenen Kürzungen ausgesprochen.
Die CDU/UfA hatte in der Sitzung einen Antrag zum Aufschub
der Sparmaßnahmen eingebracht, der eine Mehrheit fand, nach-
dem sich die SPD-Fraktion zuvor bereits ähnlich positioniert
hatte. Wir bitten, diese Verwechslung zu entschuldigen.

Dr. Thomas Kienle,  Brigitte Röder

magazin
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magazin

Ulm wächst und verändert sich. Damit unsere Stadt auch künf-
tig lebenswert bleibt, sind klare Prioritäten erforderlich: gute Bil-
dungsbedingungen für Kinder und Jugendliche, wirksamer
Schutz vor den Folgen des Klimawandels und eine städtische
Infrastruktur, die zuverlässig, barrierefrei und einladend ist.
Dafür setzen wir uns ein.

Ein wichtiger Schwerpunkt ist die verlässliche Finanzierung
unserer Schulen. Mehrere Schulsanierungen mussten aus finan-
ziellen Gründen auf die Zeit nach 2030 verschoben werden.
Gleichzeitig sind laufende und geplante Schulbauprojekte noch
nicht vollständig finanziert. Da die Stadt Ulm Unterstützung des
Bundes für Infrastrukturprojekte erhält, wurde beantragt, 
15 Millionen Euro davon auf einem „Sparbuch Bildung“ zurück -
zulegen. So sollen Schulbauprojekte verlässlich finanziert und
weitere Verzögerungen vermieden werden.

Auch der Hitzeschutz an Ulmer Schulen und Kitas muss stärker
in den Blick genommen werden.
Heiße Klassenzimmer und aufge-
heizte Schulhöfe belasten Schüle-
rinnen und Schüler, Lehrkräfte
sowie weitere Beschäftigte. Mit
dem kommenden Rechtsanspruch
auf Ganztagsbetreuung gewinnt
das Thema zusätzlich an Bedeu-
tung. Die SPD-Fraktion fordert
deshalb ein Hitzeschutzkonzept
für alle Ulmer Schulen und Kitas.
Dieses Konzept sollte ausreichen-
de Trinkmöglichkeiten, klare
Handlungsempfehlungen für Hit-
zetage, mehr Verschattung,
Begrünung und Entsiegelung
sowie bessere Lüftungs- und
Kühlkonzepte umfassen. Die Stadt

Investitionen in Bildung, 
Hitzeschutz und Infrastruktur

soll besonders betroffene Schulen benennen, Fördermöglichkei-
ten prüfen und die Schulen eng in die Planung einbeziehen.

Dringender Handlungsbedarf besteht zudem am Ulmer Haupt-
bahnhof. Die SPD-Fraktion fordert deshalb einen Runden Tisch
mit der Deutschen Bahn, den Entsorgungsbetrieben der Stadt
Ulm und der Stadtplanung. Im Mittelpunkt stehen die häufig
ausfallenden Aufzüge, die fehlenden Rolltreppen zu den Bahn-
steigen sowie die mangelnde Sauberkeit auf dem Bahnhofssteg
und dem Vorplatz. Auch die Unterführung wirkt kühl und wenig
einladend. Gefordert werden verlässliche, barrierefreie Zugän-
ge, häufigere Reinigungen und eine freundlichere Gestaltung,
die mehr Aufenthaltsqualität bietet.

Haben Sie weitere Anliegen oder Ideen? Kommen Sie mit uns
ins Gespräch! Gemeinsam gestalten wir den Ulmer Westen
lebenswert und zukunftsfähig.

Georgios Giannopoulos
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im westen
programm

weststadthaus

highlights

termine august/september

café blaucanapé café
Canapé MOBIL 

Auch im August und September bauen wir
unser mobiles Café vor Ort auf: 
Mittwochs im Magirushof und
freitags im Söflinger Friedhof, jeweils von
15 - 18 Uhr.

Sanierung des Canapé
Wie oft bei einem Altbau, gibt es manche
Überraschungen und alles dauert länger:
Ab Dienstag, 6. Oktober sind wir wieder
im Canapé von 10 - 18 Uhr.

Quartiersmarkt   Di | 14 - 18 Uhr

Canapé im Weststadthaus
ab 25. August bis 2. Oktober
Di - Fr | 10 - 11.30 Uhr | Frühstück
11.30 - 14 Uhr | Mittagstisch
bis 18 Uhr | Kaffee, Kuchen, kleine Snacks

Spielmobil
Ferienprogramm am Spielmobil | 
Mo - Fr | 03. - 14.08. | 15 - 18 Uhr
KaffeeZeit ist vom 4. bis 14.08. geöffnet.
Jubiläumsfeier 10 Jahre Spielmobil |
Mi | 05.08. | 14 - 18 Uhr

SamstagsFrühstück
Sa | 01.08. + 19.09. | 
ab 9.30 Uhr | 5 €/Person | 
mit Anmeldung

Wochenausklang
Fr | 14 - 22 Uhr | mit Kaffee, Kuchen,
Waffeln | ab 17 Uhr | veg. Snackteller,
alkloholfreies Bier, Hugo/Spritz

Kultur auf der Blaubrücke
Fr | 21.08. | 19.30 Uhr
Rockn'Roll mit der Band „Stay“.

Die Donnerstagsgeschichten machen Ferien vom 01.08. - 16.09.2026: Wir starten wieder am 17. September.

Sommerzeit – Urlaubszeit – Lesezeit
Der Sommer ist da und damit auch die Urlaubszeit. Diese Zeit bedeutet Erholung, Entspannung, Abschalten, Städte erkunden...
Ein gutes Buch muss immer dabei sein:
Bei einem Besuch in der Weststadtbibliothek finden
Sie die passende Lektüre für die Ferien:

Spannende Krimis

Gute Unterhaltung

Tolle Kinderbücher und Jugendromane

Zeitschriften und Sachbücher

Spielfilme auf DVD für die ganze Familie

Hörbücher für Kinder und Erwachsene

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Weststadtbibliothek

Stadtteilbibliothek Weststadt 

Stadtteilbibliothek Weststadt
Moltkestr. 10 | 89077 Ulm | Tel: 0731/1614152 oder - 4153
Stadtteilbibliothek.weststadt@ulm.de
Öffnungszeiten:  Dienstag 10 - 12 Uhr und 14.30 - 18 Uhr

Mittwoch bis Freitag        14.30 - 18 Uhr
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Das WeststadtHaus – 
Hier ist Platz für Ideen.
Liebe Weststädterinnen und Weststädter,

wir sind Tanja Ringhut und
Larissa Heusohn. Seit dem 
1. Juni dürfen wir das West-
stadtHaus mitgestalten – und
schon jetzt sind wir voller Ideen
und Vorfreude auf das, was hier
gemeinsam entstehen kann.

In den vergangenen Wochen
haben wir viele Gespräche
geführt, das Haus kennenge-
lernt und eines schnell

gemerkt: Das WeststadtHaus ist
viel mehr als ein Gebäude. Es ist ein Ort, an dem Menschen zusam-
menkommen, Ideen entstehen und Nachbarschaft gelebt werden
kann. Genau das möchten wir gemeinsam mit Ihnen und Euch wei-
ter stärken.

Das WeststadtHaus soll ein Haus für alle sein. Für Kinder, Familien
und Senior:innen. Für Vereine, Initiativen, Unternehmen und Privat-
personen. Für alle, die sich treffen, feiern, lernen, arbeiten oder ein-
fach eine gute Zeit miteinander verbringen möchten.
Unsere Räume bieten Platz für die unterschiedlichsten Ideen – vom
Workshop über den Yogakurs bis zur Familienfeier oder Vereinsver-
sammlung. Vielleicht haben auch Sie eine Idee für den Stadtteil und
suchen noch den passenden Ort? Dann sprechen Sie uns gerne an.
Rund um das Haus steckt ebenfalls jede Menge Potenzial: Der
Dienstagsmarkt bringt Woche für Woche Leben auf den Platz, das
Wasserspiel sorgt besonders bei den kleinen Besuchenden für
leuchtende Augen und mittwochs sowie freitags lädt das Spielmobil
Kinder zum Spielen, Entdecken und Toben ein. In unserer Kaffeezeit
kann man bei Kaffee und Kuchen oder einem günstigen Mittagstisch
verweilen und miteinander ins Gespräch kommen. Möglich macht
das ein großartiges ehrenamtliches Team, das diesen Ort mit viel
Herz gestaltet.

Und wir sind überzeugt: Da geht noch viel mehr
Wir möchten das WeststadtHaus zu einem Ort machen, der an mög-
lichst vielen Tagen in der Woche mit Leben gefüllt ist – mit Begeg-
nungen, Kultur, Kreativität, Bewegung und Angeboten für alle Gene-
rationen. Auch am Wochenende soll das Haus ein lebendiger Treff-
punkt für die Menschen in der Weststadt sein.
Deshalb laden wir im Herbst zu einer Ideenwerkstatt ein. Wir möch-
ten Ihre Vorschläge hören, Wünsche sammeln und gemeinsam
überlegen, welche Angebote in der Weststadt fehlen und wie wir
das WeststadtHaus gemeinsam weiterentwickeln können.
Vielleicht schlummert Ihre Idee schon lange im Kopf: ein Nachbar-
schaftstreff, ein Spielenachmittag, ein Kreativangebot, ein Sprach-
Café, ein kleines Konzert oder etwas ganz anderes. Vielleicht möch-
ten Sie Ihr Wissen weitergeben, Menschen zusammenbringen oder
einfach einen Ort schaffen, an dem Begegnung möglich wird. Das
WeststadtHaus soll genau der Ort sein, an dem solche Ideen wach-
sen und Wirklichkeit werden können – wir unterstützen Sie gerne
dabei. Die Termine zum Beteiligungsprozess veröffentlichen wir
rechtzeitig auf der Website der AG West.

Wir freuen uns auf viele Begegnungen, spannende Ideen und 
darauf, gemeinsam mit Ihnen und Euch das WeststadtHaus zu
einem Ort zu machen, an dem man sich gerne trifft, mitgestaltet
und immer wieder gerne vorbeikommt.

weststadthaus
Information | Vermietung
Moltkestraße 10 | 89077 Ulm 
T. Ringhut und L. Heusohn
Tel. 07 31 . 3 60 04 05 | weststadthaus@agwest.de
www.agwest.de

KaffeeZeit | Platz der Vielfalt
T. Ringhut und L. Heusohn | Tel. 07 31 . 3 60 04 05 | 
weststadthaus @agwest.de
Katja Heichele-Golkowsky | k.heichele-golkowsky@agwest.de
Tel. 0176 . 57 94 23 87 

termine alle Angaben ohne Gewähr!

Dienstag ist Markttag!  von 14 - 18 Uhr

12 prowest 4 | 2026

Donnerstagsgeschichten
Do | 15 - 17 Uhr | Die „Donnerstags-Geschichten“ sind für Kinder
ab 4 Jahren geeignet. Zuerst wird eine Geschichte vorgelesen,
danach wird gebastelt oder gespielt.
Anmeldung erforderlich | Tel. 161-4152 od. 53 | Kosten 1 €
Start nach der Sommerpause: 17.09.2026

Offener Lerntreff West
Mi | 15 - 18 Uhr | Für alle Schüler*innen ab Klasse 5
Melanie Brumann | jmd.ulm@invia-drs.de | 0163.7730990

Kurse 
Fr | 17.30 - 18.30 Uhr | Yoga zum fit werden mit Jonathan 
Luigart (Sport- und Physiotherapeut) | Neuer Kurs | ab 18.09.26
| 10 x | 180 Euro | Übungen aus der Physiotherapie und klassi-
schem Yoga werden zu einer harmonischen Einheit kombiniert |
max. 15 Teilnehmer*innen | jonathan@physio-luigart.de, 
Telefon 0157 51713633
Di | 18 - 20 Uhr | Musikunterricht mit Ali Iman Yildiz

Selbsthilfe Gruppen
SHG-Diabetiker Ulm/ADK | Mo | 10.08. u. 07.09. | 18 - 20 Uhr 
SHG ME / CFS | Mi | 1. u. 3. Mittwoch im Monat | 18 - 20 Uhr 

Spielmobil
10-jähriges Jubiläumsfest am 05.08.2026 | 14 - 18 Uhr |
- Mitmachcirkus Harlekin - Barfußpfad
- Kinderschminken - Farbschleuder
- Seifenblasen, Mitmachstationen ...und vieles mehr!
Bei jedem Wetter. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Ferienprogramm: Mo - Fr | 03.08. - 14.08. | 15 - 18 Uhr | 
KaffeeZeit ist während des Ferienprogramms geöffnet.
Kinder können sich Roller, Kettcar, Laufräder, Bälle, Schläger, Dia-
bolos, Reifen und vieles mehr ausleihen. Ohne Anmeldung, ein-
fach mal vorbeikommen – nur bei trockenem Wetter!

Schließzeit vom Spielmobil: 17.08. bis 18.09.2026
Ab Mi | 24.09. | wieder Mi und Fr | 15 - 17 Uhr

Bewegungsangebote
Information: Katja Heichele-Golkowsky, k.heichele-golkowsky@
agwest.de, 0176-57942387

Fit mit Walking
Für Senior*innen, die Spaß am Laufen haben – auch für Einstei-
ger*innen. Di | 9 - 10.30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Weststadthaus und für Teilnehmende von
ULM MACHT SPORT – UMSONST & DRAUSSEN bei der Stele
neben dem Westbad. Ohne Anmeldung, gebührenfrei, in beque-
mer Straßenkleidung. Kursleiterin: Doris-Annemarie Gösele

OffeneTreffs und Arbeitskreise
Stadtteilforum West: Im August u. September keine Sitzungen.

Arbeitskreis Verkehr: Mi | 23.09. | 17.30 Uhr im Weststadthaus

Neu: »Handy & Computer – wir helfen weiter«

Do | 16-17 Uhr | In der Kaffeezeit im WeststadtHaus
Ab 1. Oktober gibt es im WeststadtHaus ein neues Unterstüt-
zungsangebot für alle Fragen rund um Smartphone, Tablet oder
Computer: Egal ob WhatsApp, E-Mails, Apps, Einstellungen oder
andere digitale Herausforderungen – wir unterstützen Sie Schritt
für Schritt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eine Anmeldung ist erwünscht: weststadthaus@agwest.de, 
Tel. 0731 3600405. Weitere Termine können bei Bedarf individu-
ell vereinbart werden.

(v.links) Larissa Heusohn, Tanja Ringhut
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Alle Angaben ohne Gewähr!

café blau

Information | Kontakt
Söflinger Straße 158 | 89077 Ulm
Maria Gmeiner | m.gmeiner@agwest.de
Tel 07 31 . 60 26 87 21 | Canapé Tel 07 31 . 60 26 87 20 

Information | Kontakt
Gartenstraße 11 | 89077 Ulm
Andrea Brückmann | a.brueckmann@agwest.de
Tel.: 0731 . 79 08 83 24

termine
canapé café

prowest 4 | 2026 13

Öffnungszeiten
Di - Do | 11.30 - 17 Uhr | Fr | 14 - 17 Uhr 

Mittagstisch Di - Do | 11.30 - 14 Uhr

Waffeltag und Wochenausklang Fr | 14 - 17 Uhr 

Schließtage
Sommerferien: Mo | 24. August bis Mo | 14. September
Alternativ hat die KaffeeZeit im Weststadthaus geöffnet

Café Blau – Extras
SamstagsFrühstück 

Sa | 1. August + 19. September | Beginn 9.30 Uhr
nur mit Anmeldung | Vorkasse 5,00 € 

Café Blau Brückenkultur – Open Air
Fr | 21. August | 19.30 bis 22 Uhr 

Band Stay – Rock'n Roll 
Die drei Musiker und die Sängerin Ann-Kathrin spielen leiden-
schaftlich Hits der 70er und 80er Jahre.
mit alkoholfreien Getränken und einem kulinarischen Angebot.

Save the Date: 
Unser Adventsmarkt ist am Freitag | 27. Nov. von 14 - 19 Uhr

Das Canapé ist geschlossen!
Das Canapé bleibt bis zum 5. Oktober geschlossen und
wird in dieser Zeit renoviert. Wir sind nach unserer
Urlaubszeit ab 24. August wieder im Weststadthaus
anzutreffen. Ab 6. Oktober beginnen wir mit dem 
Normalbetrieb, dann herzlich Willkommen!

Das Canapé Angebot im Weststadthaus 
Öffnungszeiten: Di bis Fr | 10 bis 18 Uhr

Angebot: Frühstück, vegetarisches Mittagessen, fairtrade 
Kaffee, selbstgebackene Kuchen

Kulturnacht im Canapé
Sa | 19. September | 19 - 22 Uhr
Gitarrenduo Keller & Wenger 
Das Duo spielt virtuos und unterhaltsam Musik aus Südamerika,
aber auch Kompositionen aus der Welt des Pop, Jazz und Blues –
eine musikalische Melange voller Emotionen. Beginn, jeweils zur
volle Stunde 
19 | 20 | 21 Uhr | je 45 Min.
Es gibt überbackene Baguettes mit Salat.

Canapé Kultur mittwochs 19.30 Uhr
Vorschau und Ausblick

Mi | 07.10. | Irish Folk
Mi | 21.10. | Swing 
Mi | 04.11. | Kabarett und Jazz
Mi | 18.11. | Rock 'n Roll

Save the Date: 15 Jahre Canapé Café 
Geburtstagsfest am Mi | 4. November von 10 bis 22 Uhr

quartiersgarten dichterviertel
Information | Kontakt
Birgit Reiß | quartiersgarten@agwest.de | Tel. 0176.57958831

Stammtisch für Gärtner*innen und Interessierte im Quar-
tiersgarten: 
Do | 27.08. | 19 - 20.30 Uhr
Do | 24.09. | 19 - 20.30 Uhr | Wir verkosten unsere Ernte

Gartenstunde im Quartiersgarten
jede Woche am Donnerstag von 17 - 18 Uhr. Hier treffen sich
Gärtner*innen und Interessierte zum Austausch und zum
gemeinsamen Gärtnern

Weitere Termine über Aushänge im Quartiersgarten oder über
den regelmäßigen Rundbrief, Anmeldung unter quartiersgar-
ten@agwest.de

Fr | 16 - 18 Uhr | Spielmobil auf der Wiese bei der Inneren
Wallstraße/Ecke Böblingerstraße. Spielgeräte zum Spielen auf der
Wiese stehen für alle kostenlos zur Verfügung. Eltern haften für
ihre Kinder.

In den Ferien in der Woche vom 3. bis 7. August und von 
7. bis 11. September ist das Spielmobil jeweils täglich von 
16 - 18 Uhr geöffnet.
Angebote im Garten und das Spielmobil fallen bei starkem Regen
aus.
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SIEGLE Haus der Dinge, 
Söflinger Straße 194
Aktuelle Informationen unter www.siegle-ulm.de

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Das „Haus der Dinge“ macht Ferien
Das Siegle ist geschlossen von Samstag, 1. August bis 1. Sep-
tember 2026. Wir nutzen die Pause zum Aufräumen, Umgestal-
ten und Saubermachen. 
Wir freuen uns über neue InteressentInnen für ehrenamtliche
Mithilfe in einem vielseitigen Team. Seien Sie gespannt auf neue
Highlights ab Mittwoch, 2. September 2026 zu den gewohnten
Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten: Mi - Fr | 15 - 18 Uhr | Sa | 11 - 15 Uhr
Waren annahme während der Öffnungszeiten. 
siegle@agwest.de, www.siegle-ulm.de.

jugendfarm
Information | Kontakt | Unterer Kuhberg 30 | 89077 Ulm
Esther Hay | jugendfarm@agwest.de | Tel. 0731.34042

Die Jugendfarm ist ab dem 30.07. geschlossen und öffnet wie-
der ab dem 22.09.2026.

Während der Sommerferien bleibt die Jugendfarm auch für
Besucher geschlossen.

Lackierungen aller Art
Söflinger Straße 208/2
89077 Ulm
T: 0731 · 378 816 71
info@ea-lackierfachbetrieb.de
www.ea-lackierfachbetrieb.de

Kunstkaufhaus, Hafenbad 18/1
Kunstkaufhaus #4
Wie im letzten Jahr findet
auch in diesem Jahr wieder
ein Kunstkaufhaus statt. In
den Räumen der vh – Kreati-
vhafen verkauft die AG West
Kunstwerke nicht nur von
Ulmer Künstler*innen und
anderes Kulturgut, das übers
Jahr gespendet wurde.
Eröffnung ist am 4. August, der letzte Verkaufstag ist am 
12. September.

Öffnungszeiten
Di | 04.08. | 18 Uhr | Eröffnung
Di - Fr | 14 - 18 Uhr | Sa | 11 - 16 Uhr
Sa | 12.09. | 11 - 16 Uhr | Letzter Verkaufstag

Gerne nimmt die AG West noch wertige Kunstwerke, z.B. aus
Nachlässen, aus Kellern und von Dachböden oder frisch von den
Wänden an. Die Kunstwerke können im Kunstkaufhaus, Hafen-
bad 18/1,  zu den normalen Öffnungszeiten abgegeben werden.
Gerne Anfragen vorab an Siegle@agwest.de.

NEU: Kulturkaufhaus, Kornhausgasse 6
Buch – Musik – Kunst
Das Kulturkaufhaus in der Kornhausgasse 6 ist gut angelaufen.  

Öffnungszeiten
Ab 1. August wie folgt geöffnet: 
Mi - Fr 14 - 18 Uhr und Sa 11 - 16 Uhr. 

Die Anlieferung von Spenden kann immer zu den Öffnungs -
zeiten erfolgen.

Das Sortiment im Kulturkaufhaus
Sie finden bei uns gut erhaltene Literatur (Krimis, Romane, Bild-
bände, Ratgeber, Sachbücher etc.) aus vielen Gebieten. Außer-
dem eine große Musikabteilung mit CDs, Langspielplatten, 
Singles, Noten und vielen Filmen (DVDs). 

Die gut bestückte Kinderecke – auch mit Spielen – wartet auf
kleine Besucher. In unserem schönen, wohltemperierten Raum
können Sie bei einer Tasse Kaffee in schmökern. Come an see....

Komm in unser Team
Mit dem Café Canapé dem Café Blau und der 
KaffeeZeit betreiben wir drei Solidarcafès im
Ulmer Westen. Im Weststadthaus wird es zukünf-
tig von Di-Do einen zentralen Mittagstisch sowie
am Nachmittag ein Caféangebot geben. 
Weitere Angebote werden derzeit entwickelt.

Hierfür suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine verantwort -
liche Person mit gastronomischer/hauswirtschaftlicher und sozialer
Kompetenz.
Zu Ihren Aufgaben gehören u.a. 
- Planung und Organisation der Arbeitsabläufe und der Essens -

 zubereitung in Küche und Café
- Anleitung und Begleitung von ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen mit

und ohne Beeinträchtigungen und die Erstellung von Dienstplänen
- Unterweisung der Mitarbeiter*innen in Hygiene sowie Steuerung

der Küchenreinigung
- Mitarbeit an der Planung und Durchführung von Veranstaltungen

Für diese Tätigkeit steht eine 50 % Stelle EG 6 (TVÖD) zur Verfügung.  

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, erwarten wir neben einem Lebenslauf
eine Interessensbekundung, in der Sie aufzeigen, was Sie für diese
Tätigkeit befähigt, auf welche Erfahrungen sie bauen können und
warum Sie Interesse an unsere Stelle haben. 
Bewerbungsschluss ist der 15. September 2026. 

Bitte schicken Sie uns diese per E-Mail an:
M.Kienle@agwest.de.
oder Markus Kienle 01701778106, Geschäftsführung

INFOS
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Gmd. St. Elisabeth | Elisabethenstr. 37/1 | Tel. 37288

Regelmäßige Eucharistiefeiern: So | 11 Uhr | erster Fr/Monat
| 18.30 Uhr | davor 18 Uhr Anbetung

So | 16.08. | 11 Uhr | Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
So | 23.08. | 11 Uhr | Wort-Gottes-Feier
Mi | 09.09. | 14.30 Uhr | Kaffeezeit | Roncallihaus
So | 20.09. | 11 Uhr | Eucharistiefeier zum Caritassonntag |
anschl. Kirchkaffee
Mi | 30.09. | 19 Uhr | Bibelkreis | Roncallihaus

Alle Termine unter Vorbehalt. siehe auch: www.st-elisabeth-ulm.de

Gmd. Heilig Geist | Neunkirchenweg 63 | Tel. 384916

So | 09., 23., 30.08. und 13., 27.09. | 9.30 Uhr | Gottesdienst im
Gemeindehaus
Do | 10.09., 24.09. | 19.30 Uhr | Tanzmeditation | Gemeindehaus
Mo | 14.9. | 15.00 Uhr | Café Ökumenica als Begegnungscafé im
Gemeindehaus

siehe auch: HeiligGeist.Ulm@drs.de

Mariae Himmelfahrt | Klosterhof 20 | Tel. 93863

Regelmäßige Gottesdienste: Sa und Di | 18.30 Uhr

Sa | 15.08. | 18.30 Uhr | Mariä Himmelfahrt – Eucharistie zum
Patrozinium
So | 06., 20.09. | 9.30 Uhr | Eucharistiefeier portug. Gemeinde
So | 13.09. | 9.30 Uhr | Eucharistiefeier | anschl. Gemeinde -
versammlung*
So | 13.09. | 15 bis ca. 20 Uhr | Tag des offenen Denkmals: Kurz-
führungen und Musikbegleitung | Aktion zum 333. Jubiläum der
Kirche
Mi | 16.09. | 9 Uhr | Vortrag Frauenseminar: Fledermäuse, Laut-
lose Jäger bei Nacht* | 4,50 €/Teilnehmer
Mi | 16.09. | 15 Uhr | Plauderstündle*
Sa | 19.09. | 18.30 Uhr | Eucharistie zum Caritassonntag
Fr | 25.09. | 20 Uhr | Wiblinger Bachtage: Konzert Brandenburgi-
sche Konzerte 1 und 2
So | 27.09. | 10 Uhr | Kindergottesdienst | Leonhardkapelle

* im Pfarrheim, Harthauser Straße 36

siehe auch: www.mh-soeflingen.de
.

Sie’ste | Moltkestraße 72 | Tel. 33534 | www. sieste.de

Wöchentliche Termine (wieder ab 14.09.): Hausaufgaben -
betreuung, Hebammensprechstunde, Frauenfrühstück, Mütter-
Baby-Café, Deutsch sprechen im Alltag, Deutsche Sprache im 
Alltag, Internationales Café, und Malkurse siehe Aushänge,
www.sieste.de und Sie’ste-Programmheft an vielen Auslage stellen.

NEU (jeweils mit Anmeldung):
wieder neu gestartet: Di u. Do | 17 Uhr | Starke Mädchen Lern-
treff ab Kl. 5 | 1 € pro Teilnahme
Di | 18.08., 15.09. (jew. 3. Di./Monat) | 18 Uhr | Endometriose
Selbsthilfe Ulm | 2 €/Teilnahme
Sa | Treffen für Solo-Mamas (to be) | Termine auf Anfrage:
info@sieste.de, mobil 0174/5700754 | 2 €/Teilnahme

Di | 15.09. | 16 Uhr | Handarbeitszeit | mit Nicole Bolkart
Mi | 23.09. | 10 Uhr | Mein Alltag mit Baby und Kleinkind – The-
men und Fragen* | ohne Anmeldung | kostenlos
Fr | 25.09. | 19 Uhr | Film mit Spritz | www.sieste.de
Do | 01., 08. 15.10. | 9.30 Uhr | Für Frauen mit Kindern: Fit im
Haushalt | mit gem. Frühstück u. Besuch eines Bauernhofes |
Anmeldung | kostenlos

Anmeldung für Selbstverteidigungskurs
Fr | 02., 09., 16.10. | 14.30 - 16.30 Uhr | Mädchen (ab 12 J.) | 25
€ | 16.30 - 19 Uhr | Frauen | 40 € | TATORT Zentrum Ulm

Sportangebote: Radfahrkurs, Mädchenfußball, Lachyoga,
Schwimmkurse/Aquafitness, Nordic Walking siehe Aushänge,
www.sieste.de, Programmheft an vielen Auslagestellen. E-Mail:
info@sieste.de.

Psychologische Unterstützung für ukrainische Frauen | zweimal
im Monat | Anmeldung: info@sieste.de, Tel. 0731 335 34

* während Mütter-Baby-Café

Infos, Preise und Anmeldung: www.sieste.de

Alle Angaben ohne Gewähr!
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